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Liebe Freunde der Funkgeschichte! 

Helnr. HlfU 

Ougl. _M•c:onl Alex. S. Popow 

Gestatten Sie im Nachgang zum Heft 9 unserer "I,'.i tteilungen", das 
inzwischen vom Drucker zurück ist und mit gleicher Post an Sie 
abgeht, einige Berichtigungen bzw. Anmerkungen, wie folgt: 

In der Sache "Allw~llenempfänger" (vergl. S. loo) habe ich mich 
inzwischen fernschriftlich mit dem Fernmeldetechnischen Zentralamt 
(FTZ) der Deutschen Bundespost in Verbindung gesetzt, um im Inter­
esse unserer Mitglieder eine verbindliche Auskunft über die Pro­
blematik zu bekommen. Da man weiß, wie lange so etwas dauern kann, 
habe ich fernschriftlich auch um eine "schnelle vorläufige" Aus­
kunft gebeten. Bisher ist jedoch nichts zurückgekommen. Ich hoffe, 
ich kann Ihnen im nächsten Heft Genaueres sagen. 
Wenn Sie übrigens einschlägige ~eldungen, Beiträge, Kritiken, Kom­
mentare, Leitartikel usw. zu diesem Thema kennen, bitte ich in die­
sem Falle um Hinweise. Es sollte wichtig sein, daß man, was zu die­
sem Thema geschrieben worden ist, zusammenbekommt, und wenn auch 
nicht all~s., e_o _d_och das Wichtigste_ •. _- Vielen Dank dafür! 

Druckfehler -----------
Im Zusammenhang mit der Mitglieder- und Abonnentenliste (Seite 106 
im Heft 9 der "Mitteilungen") wurde zweimal statt richtig 1. Okto-

-----------------------------------------------------------------
Kopfbild-Reproduktionen mit freundlicher Genehmigung der Verlage: 
H. Hertz und G. Marconi aus dem Buch: ",Vellentelegraphie" von 
Hanne GUnther, Franckh'sche Verlagshandlung, Stuttgart 1921; 
A. Popov aus dem Buch: "Ferdinand Braun" von F. Kurylo, Heinz 
Moos Verlag, München 1965; Impressum siehe Rückseite des Falt­
blattes. 
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ber 1979 ru1oohliohorweiee 1. November 1979 bzw. 1. 11.1979 seechrio­
bon . Hioht oeh r wichtig , ober oben talooh . llo r woiß, woe wichLig 
iot? - Wir bitton v.u korrigieren . 

HofL- und Poriokoston 
---------------------

Wao unocro G?GP' einnimmt an Beitrögen und AbonnomentogebUhron , kön­
nen Sie leicht ous rochnon . Dazu klimen noch die Spenden. Aber die 
Größenordnung iet doch völlig klar . Ist Ihnen aber auch klar , wie 
hoch unoore Unkooten eind? - Aloe das Versandporto tUr dieoeo Hett 
(110 Exemplare , mit Beilogen) koetot 165 ,- DM . Dae Heft oelbet ko­
ste t 774, 27 Jl,I . Dio Auflage beträgt Ubrigene 200 StUck oeit Anfang 
des Jo.hree . Die F.ntwicklung war Ja nicht genau abzuschätzen. Am 
Anfong , im J:inuar diesee Jahres waren wir nur 9 Leute I Selbst 
wenn wir domalo 2o ode r 5o Hefte hätten drucken lassen , hätten wir 
jo tz t laufend nachdrucken laeaen mUseen. ~lun benötigen wir berei to 
113 Hefte pro Nummer. 
Die einzelne Seite kostet bei dieser Auflage (mit Verkleinern , 
Druck , Zuaommentrogung , ?olzung , neftung) ca . 11 , 50 DM . Iet eine 
Sonde rbehandlung orfordorlioh , falle dao Formot nicht etimmt , ko­
e te t die Seite 6,- DY mehr . Bilder und Beitragseeiten möglichs t 
immer kompntibel rur DIii A4 zulietern, d.h. Satzlt'J)iogel 17 mal 25 
Ze ntimeter (&ieho Sei te 121) . 

die Sie au! Soito 81 - 86 findon , wird natUrlich noch fortgesetzt . 
Sie iot ein typiochee Be1ep1ol !Ur doo Pormatproblem. Leider war 
eine Formntnnpaooung erforderlich. Nenn Sio so etwoo zulietern, 
bringen Sie bitte vorher dae Ponoat in Ordnung? Ioh kann dae weder 
zu Houoe noch i n der Fil'1Da machen. Dies nur olo Bitte , nicht ole 
Vorwurt. Domit ee beim nächoton ~lal richtig läuft . Dor Drucke r hat 
dn!Ur 42, - D!~ extra genommen . 

Die Beilagen haben dioee& ~al zwei Gowiohtsotuten seoohluokt. Lei­
der ging nlleo in einen DIN-C5- Umochlog nicht hinein . Der nunmehr 
benutzte DIN-C4-Umochlai iot leider etwas r eichlich , eo daß der 
relativ echwere Inhalt darin hin und her eohlaokert, wenn die Poot 
mit den Umechlögen herumwirft (wae eio ja leide r tut ; "Luftpoet") . 
Hottontlioh kommt alles gut an . Spezialvorpaokungon hatte ioh nioht 
zur Hand , bin ja echließlich auch keine "Poetetello" wie in einer 
großen Firma. 

IUnoche Ihnen ein trohoe Weihnacht efost und oin guteo neuoe Jahr! 

---------------------------------· Ihr K. Neumann ------------
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